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Ein Licht in dunklen Zeiten 
Liebe Gemeinde, es ist nun schon einige Jahre her, dass ich dort war, hinter der 
dünnen Betonmauer und vor dicken Kirchenwänden. Die Tür der Geburtskirche in 
Bethlehem stand für alle Besucher offen, aber nur ein Kind hätte aufrecht 
hineingehen können. Die Türöffnung wurde von oben großteilig zugemauert, um 
ein gewaltsames Eindringen zu bremsen. Sie ist ein Zeichen des Unfriedens 
vergangener Zeiten. Während die Mauer in einiger Entfernung zur Kirche ein 

Zeichen des gegenwärtigen Unfriedens ist. Missverständnis, Angst, Groll und Trauer auf beiden Seiten 
und das schon so lange. Es war deutlich zu spüren: Es ist leichter zu hassen, als zu vergeben. Aber die 
Sehnsucht nach Vergebung ist da. Es ist leichter die Faust zu ballen, als einander die Hände zu reichen, 
wenn man verletzt wurde oder verletzt hat. Aber die Sehnsucht nach Frieden ist da. Es ist leichter ein 
Licht zu löschen, als es am Leben zu erhalten. Aber genau das soll in den nächsten Wochen geschehen. 
Inmitten des Unfriedens vergangener und gegenwärtiger Zeiten erscheint auch dieses Jahr das 
Friedenslicht. Eine Kerzenflamme, deren Feuer sich rasant 
verbreitet. Weder Türen noch Mauern sollen das Licht 
aufhalten. Es überwindet Berge, Täler und Meere. Es geht von 
Hand zu Hand als Zeichen und im Auftrag des Friedens, der 
sein soll und sein kann.  
Das Licht aus Bethlehem steht für die Geburt Jesu Christi. Für 
das Licht, dass er in die Welt mit allen ihren Schatten gebracht 
hat. Christus spricht: „Ich bin das Licht der Welt. Wer mir 
nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern 
wird das Licht des Lebens haben.“ Jesus lebte von Geburt an 
ein bedrohtes Leben. Es konnte so schnell ausgelöscht 
werden, wie eine Kerzenflamme. Aber er machte sich im 
Gottvertrauen auf den Weg zu den Menschen, ob sie ihm 
wohlgesonnen waren oder nicht. Und er predigte mit großer 
Strahlkraft von der Liebe Gottes zu den Menschen. Kein 
Mensch soll im Dunkeln vergessen werden und verloren 
gehen. Jesu Worte beeindruckten, rüttelten auf, verärgerten 
und machten Hoffnung. Wo Hände sich um Steine ballten, um 
zu verurteilen, machte er deutlich, dass keine Hand schuldlos 
ist. Jeder ist auf Vergebung angewiesen. Und die Steine wurden fallen gelassen. Jesus reichte Menschen 
die Hand, die von anderen keines Blickes gewürdigt wurden und brachte sie mit anderen zusammen. 
Gauner, Gesetzestreue, Prostituierte, Gelehrte, Witwen, Arme, Reiche, Kranke und Gesunde, hat er um 
sich versammelt und keinen von ihnen geringgeschätzt. Und wo Lebenslichter zu erlöschen drohten, 
brachte er ihnen neue Lebenskraft. Er heilte und richtete auf, wo er nur konnte. Und weil er auch nur an 
einem Ort zurzeit sein konnte, sandte er seine Gefolgschaft aus, um es ihm gleich zu tun. Das Licht der 
Welt sendet seine Strahlen in die Welt hinaus, um Licht und Frieden zu bringen. Jesus wusste, es braucht 
beherzte Boten, die sich im Gottvertrauen auf den Weg machen, damit seine Botschaft alle Menschen 
erreichen kann, die sie hören wollen: Du bist ein Kind des Lichts. Du bist geliebt. Deine Hände können 
verletzen und sie können heilen. Manchmal reicht dazu schon eine kleine Geste, wie das Teilen eines 
Lichts. Helfen Sie mit Frieden und Licht zu verbreiten? Am 4. Advent können Sie das Friedenslicht aus 
den Händen unserer Pfadfinder empfangen. Gott segne Herzen und Hände die Frieden schaffen. 
 Herzlich grüßt Sie  
 Ihre Pastorin Tanja Lammert 
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Am 1. Advent, dem 1. Dezember um 14:30 
Uhr, lädt die Ellenberger Kirche zu einem 
festlichen Konzert ein: „Singet, spielet, 
freue dich, der König naht!“ 
Freuen Sie sich auf eine bunte Mischung aus 
Chorgesang, Kinderstimmen und 
stimmungsvoller Instrumentalmusik! 
 
Mitwirkende: 

• Ellenberger Kirchenchor und 
Kindergesangsgruppe  
unter der Leitung von Y. Maier  

• Trio für Klarinette, Querflöte und 
Klavier  
mit Heidi Lange, Rüdiger Lange und  
Y. Maier  

• Querflötenmusik unter der Leitung 
von M. Palisaar  

• Klavierstücke gespielt von F. Kötting 
und H. Spliedt  

• Schleswiger Celloensemble unter der 
Leitung von M. Becker  

 
Lassen Sie sich und Ihre Familie von 
adventlicher Musik verzaubern und stimmen 
Sie sich gemeinsam mit uns auf die 
Vorweihnachtszeit ein.  
Der Eintritt ist frei.  

Wir freuen uns auf Sie! 
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In Erwartung auf dem Weg 

Ein Stationenweg durch die vier Adventssonntage in allen unseren Kirchen 
 

Wie keine andere Zeit ist die Adventszeit vom Motiv „Auf dem Weg sein“ geprägt. Mit dem ersten 
Advent sind wir in der Erwartung. Etwas erwarten bedeutet, sich vorzubereiten, das Ziel und die Geduld 

nicht zu verlieren, der Ankunft entgegenzugehen, sich in Vorfreude zu üben. 
Advent meint: sich tragen zu lassen mit einer guten Hoffnung, auf die Geburt des 
Gottessohnes zu warten und darauf, dass sein Licht in unserer Welt sichtbar 
wird. 
Um das Unterwegssein erlebbar zu machen, wollen wir in diesem Jahr die Sache 
mit dem Weg in unseren Kirchen ganz wörtlich nehmen: Jede Woche wird eine 
weitere Figurengruppe aus der Weihnachtskrippe im Rahmen unserer 

Gottesdienste auf den Weg gestellt. Zuerst machen sich die Tiere auf den Weg, dann Maria und Josef, 
danach gesellen sich die Hirten dazu und am 
Ende kommen die Könige. So entsteht das 
Bild einer pilgernden Gemeinschaft, die sich 
bewegen und anziehen lässt von der 
Botschaft der Engel: "Fürchtet euch nicht, 
denn ich verkünde euch eine große Freude. 
Heute ist euch der Retter geboren, er ist 
Christus, der Herr.“ Am 4. Adventssonntag 
kommt zudem das Bethlehemlicht in unsere 
Kirchen.  
Der Stationenweg findet sein Ende mit dem 
Weihnachtsfest. Dann können im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde alle Figuren – bis 
auf die Könige – ihren Platz am oder im Stall 
einnehmen, um das Jesuskind zu begrüßen, 
das dann feierlich in die Krippe gelegt wird. 
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St. Christophorus-Pfadfinder 

Im Dezember holen wir traditionell das Friedenslicht ab 

und verteilen dieses  

am 4. Advent, dem 22.12.  

in den Gottesdiensten unseres Kirchspiels 

 

Außerdem findet  

am Fr, 20.12. um 18:00 Uhr  

im Christophorushaus  

eine ökumenische Friedenslicht Andacht  

statt, die von den Pfadfindern gestaltet wird und zu der 

wir herzlich einladen! 
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Einladung zum Festgottesdienst mit 
Gemeindeversammlung 

 
Herzliche Einladung zu unserem Festgottesdienst zur Einführung der neuen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

am Freitag, den 24. Januar 2025, um 17.00 Uhr 
in der St. Nikolai-Kirche 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Christophorus freut sich, alle 
Gemeindemitglieder und die Öffentlichkeit zu diesem besonderen Anlass 
willkommen zu heißen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet eine Gemeindeversammlung statt, 
die einen Rückblick auf das vergangene Jahr und einen Ausblick auf das 
neue Kirchenjahr bietet. Hier können alle Gemeindeglieder an Diskussionen 
teilnehmen, Anfragen und Anträge stellen sowie gemeinsam mit dem 
Kirchengemeinderat über die Zukunft unserer Gemeinde sprechen. 
Die Vorsitzenden Brigitte Hansen und Dr. Friederike Hübner laden Sie 
herzlich dazu ein und freuen sich auf Ihre Teilnahme! 

 

Winterkirche Ellenberg ab Neujahr 
 

Mit Beginn des Neuen Jahres bis Anfang April feiern wir die 

Gottesdienste in Ellenberg im Birger-Forell-Haus. 

Nach unseren guten Erfahrungen laden wir auch in diesem Jahr herzlich 
ein zu den Gottesdiensten in unserer „Wohnzimmerkirche“ im gut geheizten 
Birger-Forell-Haus mit anschließendem Kirchencafé zum Klönen und 
Austausch 

 

Neujahrsspaziergang auf der Birk 
 

Frischer Wind um die Nase an Neujahr – Wir treffen uns am  

1.Januar 2025 um 12.00 Uhr 
am Parkplatz der Mühle Charlotte an der Birk. 

Pastorin Janine Linde, Gelting, und Pastorin Jane Mentz bringen 
Impulse zum Jahresanfang mit.  
Im Anschluss gibt es Tee und Kekse zum Aufwärmen. 



  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

"wunderbar geschaffen" Psalm 139 
Werkstatt zum Weltgebetstag 2025 – Cookinseln 

Das Team des Frauenwerkes lädt herzlich zur Vorbereitung auf die Werkstatt ein: 
am Sa,1.Februar von 9.30-ca 16 Uhr 

nach Kappeln ins Christophorushaus 

Infos zu Land, Essen, Bibelarbeit, Gottesdienstordnung und Musik sind Inhalt der 
Werkstatt. Musikerin Ulrike Thomas ist auch dabei.  
Kosten: 20 Euro ( inklusive Material) . 
Genaueres und Anmeldungen unter: frauenwerk@kirche-slfl.de 
und Tel 04642-9111-29 
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E i n l a d u n g  
zum 

Vorstellungs-Gottesdienst der Konfirmanden  
am 2. März 2025 um 1100 Uhr 

in der Auferstehungskirche Ellenberg 



 
 

 

Hex, Hex! 
 
Auf den Spuren von Hexe Almut, die einen Fluch über Kappeln verhängt hat 
und der kleinen Hexe haben wir unser Herbstlager in Kappeln verbracht. Damit 
wir den Fluch von Hexe Almut lösen konnten, haben wir ein Escape Spiel mit 
vielen Rätseln rund um die Pfadfinderei gelöst. Außerdem war Teamwork 
gefordert, um alle Rätsel knacken und damit den Fluch lösen zu können. Zum 
Glück haben wir es geschafft! Kappeln ist vom Fluch befreit worden!  
An dem Herbstlager haben knapp 40 große und kleine Pfadis teilgenommen. 
Ein wichtiger Bestandteil waren zum Abschluss des Herbstlagers unsere 
Wolfskopfprüfungen, die alle erfolgreich bestanden haben! 
 

Wir denken auch immer noch sehr gerne zurück  
an unser Sommerlager in Schweden.  

Gemeinsam wollen wir am 06.12. 
um 19:00 Uhr bei leckerem Tschai 
die Bilder anschauen und das 
Sommerlager Revue passieren 
lassen – herzliche Einladung an 
alle Pfadis, Angehörigen und 
Interessierte! 

 
Gut Pfad und Attacke Pinguin! 

 
 
 
 
Und zu guter Letzt – ein herzliches Dankeschön an den Lions Club Kappeln. 
Wir wurden in diesem Jahr von dem 
Präsidenten Thomas Becker ausgesucht und 
haben den Erlös der Tombola des Balls als 
Spende erhalten. Von dem Erlös können wir 
ein Lagerhäuschen für unser Material 
finanzieren. In den letzten Jahren ist unser 
Stamm sehr gewachsen, sodass wir mehr 
Material für die Freizeiten und 
Gruppenstunden benötigen und damit auch 
mehr Lagerraum. 

Ein großartiges Geschenk – vielen Dank! 
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Eine Woche mit Gott 

 
In der ersten Woche der Herbstferien waren wir in St. Peter- Ording auf Konfifahrt. 
Eine Woche Abenteuer. Eine Woche auf dem Weg sein, in Gemeinschaft leben, 
schlafen in Mehrbettzimmern, gemeinsam essen, singen und beten. Jeden Morgen 
ging es nach dem Frühstück 
raus. Mit KAPUI, „Wo ist 
Chuck?“ oder anderen 
Gruppenspielen und singen 
startete der Tag. Wir haben 
uns in den Arbeitseinheiten 
unter anderem mit den 
Themen Beten, Abendmahl 
und dem Vater Unser beschäftigt. Es wurde viel gelacht, getanzt und gesungen. Eine 
Woche gemeinsam als Gruppe und mit Gott. Begleitet wurden Pastor Christian Birkner 
und ich durch das Team. Auf diesem Weg noch einmal vielen Dank für Euer 
Engagement. 
Ich freue mich auf die weitere Zeit mit Euch! 
 Finn Stephan (Diakon) 
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Zeitverschenker:innen gefunden und gesucht 
 
Bedarf wächst 
 
Hospizdienst Angeln, Gintoft: Es ist Ende September und nach sieben Monaten strahlen elf 
Teilnehmende. Sie haben die Qualifizierung abgeschlossen und sind nun ehrenamtlich unterwegs, um 
Menschen in der letzten Lebenszeit und im Sterben zu begleiten. „Eigentlich sollte jeder Mensch einmal 
im Leben so einen Kurs machen, es hat mich persönlich unheimlich weitergebracht.“, sagt eine 65-
jährige Teilnehmerin.  
Regelmäßig werden im Hospizdienst Angeln e.V. Schulungen angeboten, die Menschen befähigen, 
ehrenamtliche:r Begleiter:in zu werden.  
„Wir beobachten eine Rückkehr zum Sterben im eigenen zu Hause – da möchten wir die Familien mit 
Rat und Tat unterstützen.“, so die 1. Vorsitzende des Vereins Juliane Freynhagen. Um den Bedarf in 
Angeln zu decken werden weitere Engagierte gesucht. 
 

Daher findet auch in 2025 wieder ein Qualifizierungskurs statt. 
 

Sie haben Freude im Umgang mit Menschen? 
Sie haben Zeit zu verschenken? 

Sie sind interessiert an den Fragen, die uns alle am Lebensende beschäftigen werden? 
Sie wohnen in Ost- und Mittelangeln? 

 
Der Dienst sucht Menschen, die Lust 
haben, selbstverständlich nach gründlicher 
Vorbereitung, sich auf das Abenteuer 
Mensch einzulassen.  
Der Hospizdienst Angeln e.V. hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, Menschen in Ihrer 
vielleicht schwersten Zeit des Lebens zur 
Seite zu stehen und einen gelebten 
Abschied zu ermöglichen. Die 
Mitarbeitenden des Vereins bieten sich als 
Gegenüber an und tragen die 
vorgefundene Situation mit, wohl wissend, 
dass ein Abschied naht.  
Für diese Aufgabe braucht es eine gute 
Vorbereitung, die ab Februar 2025 wieder 
für „Zeitverschenker:innen“ angeboten 
wird. 
Die Vorbereitung erstreckt sich über ca. ein halbes Jahr und erfolgt theoretisch und praktisch.  
Wenn Sie Teil einer starken Gemeinschaft werden möchten, die sich einsetzt für ein Leben und Sterben 
in Würde, dann nehmen Sie bitte Kontakt mit Sabine Klattenhoff auf,Telefon: 04632 2189991 oder unter 
www.hospizdienst-angeln.de über das Kontaktformular.  
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Ganz vorne: Juliane Freynhagen, 1.Vorsitzende - mit Kurs 2024,  

Koordinatorinnen und ehrenamtlichen Multiplikatorinnen  



���������	

�����	������

�������
�������	

����
�������	

��������	��
�������	

�����
�
�������	

�

�����
�������	

 ����
��!
�������	

"���	�
�
�������	

 �
����
�������	

����#�
�����$��� %&

'(
( )*+,-./,+0123456

7'481,2+29

:*9+01/,2;23+,9<29
,=4>;?29@4
5A;,B82.=

C'4)29@D

%E
'F
( GA9D23@4H

I.+.3
J1'4I,3-923

C'4K,9;24=,@
K.9;L3.*2901A3

�M��#�
#����$���

7'481,2+29 7'481,2+29
564,94/2,01@2347N3.012
8'4K.==23@

J1'4I,3-923 C'4K,9;2

�O��#�
�����$���

5A;,B82.=4=,@4J1A3 7'4K.==23@ 7'4K.==23@
P3Q;,-.9@4
5'4RS3+@29T23<

C'4)29@D
P3Q;,-.9@
5'4RS3+@29T23<

##��#�
U����$���

7'481,2+29V
R3,2;29+/,01@

R3,2;29+/,01@B4
>9;.01@
8'4K.==23@

R3,2;29+/,01@B>9;.01@
J1'4I,3-923

C'4)29@D4=,@
R3,2;29+/,01@

R3,2;29+/,01@B
>9;.01@
J1'4I,3-923

C'4K,9;24=,@
R3,2;29+/,01@

#U��#��W�#X��#
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Taizé-Andachten in Ostangeln 2025 

Herzliche Einladung zu den Taizé-Andachten in unseren Kirchen! In einer warmen, 
stimmungsvollen Atmosphäre kommen wir zusammen, um zur Ruhe zu finden und 
gemeinsam zu beten. Die Andachten sind geprägt von 
meditativen Gesängen, kurzen Gebeten und einer Zeit 
der Stille – Elemente, die Raum für persönliche 
Besinnung und das Hören auf Gott schaffen. Die Lieder 
aus Taizé sind einfach gehalten und leicht mitzusingen, 
sodass sich jede und jeder schnell einfühlen kann, 
unabhängig von Alter und Vorwissen. 

Die besondere Spiritualität der Taizé-Gemeinschaft, die seit Jahrzehnten Menschen 
weltweit inspiriert, lädt uns ein, Gemeinschaft und Frieden zu erfahren. Es ist ein 
Moment der Auszeit vom Alltag und der Gelegenheit, Kraft und Hoffnung zu schöpfen. 
Wir freuen uns, wenn auch Sie dabei sind und gemeinsam mit uns einen Schritt in 
Richtung inneren Friedens und spirituellen Wachstums gehen. 

Kommen Sie gerne vorbei – allein oder mit Freunden – und lassen Sie sich berühren 
von der besonderen Atmosphäre unserer Taizé-Andachten. Sie sind herzlich 
willkommen! 

Auferstehungskirche Ellenberg:  Freitag, 10.1. / 7.2. / 7.3. jeweils 18.00 Uhr 

Marienkirche Rabenkirchen:  Freitag, 7.3. / 9.5. / 5.9. / 7.11. jeweils 1730 Uhr 
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DER Vormittagschor 

Seit den Sommerferien leitet Claudia Buttkereit, Gründerin der Kinder-Kantorei Kappeln, den 
Singkreis. Die Physiotherapeutin ist Mitglied in der "Deutschen Gesellschaft für 
Musikphysiologie und Musikermedizin" und legt großen Wert auf das Thema 
Gesundheitsprävention. So beginnen die Proben an jedem Mittwochvormittag mit 
Hüftbewegungen, Fasziendehnung, einer Lockerung der Kopfgelenke und Atemübungen.  

Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen: Die 
sechzigminütigen Proben finden mittwochs um 10:15 Uhr 
im Christophorushaus statt.  

"Beim Vormittagschor mit Claudia Buttkereit kann ich gut 
entspannen und treffe auch viele alte Bekannte aus der 
Kantorei der früheren Jahre wieder. Zusätzlich motivieren 
mich die vorbeugenden Entspannungsübungen für Geist 
und Körper zu kommen. Es macht einfach Spaß", sagt Dr. 

Christiane Stappert, die früher Vorsitzende des Förderkreises Kirchenmusik war.  

Derzeit besteht der Singkreis aus elf Sängerinnen und einem Sänger. Die meisten von ihnen 
gehörten schon zur Kantorei, als Claudia Buttkereit zwischen 2007 und 2012 die 
Probenwochenenden in Bünsdorf organisiert hat.  
Beim Jubiläum der Altenhilfestiftung im Oktober trat der Singkreis gemeinsam mit fünf Kindern 
aus der KinKa auf. Da wurden Erinnerungen an die Freizeit im August 2010 wach: Damals 
fuhren 15 Kinder und 22 Erwachsene für eine Woche aus Kappeln nach Hessen. Sie saßen 
gemeinsam im Bus, haben die Mahlzeiten zusammen eingenommen und einen Casinoabend 
gestaltet. Geprobt wurde getrennt: Thomas Euler mit der Kantorei, Claudia Buttkereit mit der 
Kinder-Kantorei, aber den Gottesdienst feierten alle zusammen. 
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Advent mit den Schleikrähen  
und Tanz um den Weihnachtsbaum 

Am Nikolaustag, dem 6.12. ab 16.00 Uhr ziehen die Schleikrähen 
gemeinsam mit Pastorin Mentz mit Adventsliedern zum Zuhören und 
Mitsingen durch die Stadt. Endstation ist der Tannenbaum auf dem 
Rathausmarkt in Kappeln. Und in gut nordische Tradition wollen wir auch 
um den Tannenbaum tanzen…Die Schleikrähen sammeln bei dieser 
Gelegenheit auch Spenden für die Suppenküche in Ellenberg im BEZ. 
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Instrumentalmusik vom Streichorchester 

der Kreismusikschule 
unter der Leitung von Natalie Gadow. 

 
Programm:  

O. Rieding Konzert in h-moll 
Vivaldi Concerto Grosso 

J.H. Fiocco Allegro 
J. v.d. Foot Weihnachts- Potpourri 
J.F. Händel Oboenkonzert in f-moll 

Ave Maria, u.a. 
 

 
Der Eintritt ist frei. 

Am Ausgang sammeln wir zur Unterstützung 
weiterer musikalischer Projekte. 



   

Gruppen Zielgruppe / Zeiten Ort / Kontakt 

Pfadfinder  
St. Christophorus 

6 – 8 Jahre  
freitags 16:00 – 17:00 Uhr 
ab 9 Jahre 
freitags 17:00 – 18:30 Uhr 

Christophorushaus 
Leitung: Christine Radomski 
Kontakt: 0157-80631244 
radomski.jugendwerk@kirche-slfl.de 

Kinderkantorei 

ab 3. Klasse 
donnerstags 15:40 – 16:25 Uhr 
 

ab 5 Jahren bis 2. Klasse 
donnerstags 16:40 – 17:25 Uhr  

Christophorushaus 
Leitung: Claudia Buttkereit 
Kontakt: 04354-8095974 
kinder-kantorei@t-online.de 

Konfirmanden-
unterricht 

dienstags 16:00 – 17:30 Uhr 
 
monatl. samstags gem. Absprache 
10:00 – 16:00 Uhr 

Birger-Forell-Haus 
Leitung: Diakon Finn Stephan 
Kontakt: 0160-2764764 
stephan.jugendwerk@kirche-slfl.de 

TEAM 
konfirmierte Jugendliche zur 
Unterstützung des Diakons in der 
Konfirmandenarbeit 

Leitung: Diakon Finn Stephan 
stephan.jugendwerk@kirche-slfl.de 

Jugend-Band 

für Jugendliche, die Musik machen 
wollen 
14tgl. donnerstags 
15:30 – 17:30 Uhr 

Christophorushaus 
Kontakt: Pastor Simeon Lammert 
Tel.: 04642-9832840 
mobil: 0151-11570666 
slammert.ostangeln@kirche-slfl.de 

Kirchenchor Ellenberg dienstags 19:30 – 21:00 Uhr 
Birger-Forell-Haus 
Leitung: Yelena Maier,  
04642-964581 

Kantorei St. Nikolai 
für Sänger u. Sängerinnen mit Freude 
an geistlicher Chormusik 
 

Vorkenntnisse nicht erforderlich 

Christophorushaus 
ruht in der Vakanzzeit 

Capella Vocale Angeln Auswahlchor ruht in der Vakanzzeit 

Propsteichor Angeln 
Projektchor für Sängerinnen u. 
Sänger mit Chorerfahrung 

ruht in der Vakanzzeit 

Singkreis 

in der Vakanzzeit: 
DER Vormittagschor (s. Seite 16) 
 
für alle, die Lust zum Singen haben 

Christophorushaus 
Vakanzvertretung: 
Claudia Buttkereit 
Kontakt: 04354-8095974 
kinder-kantorei@t-online.de 
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Gruppen Zielgruppe / Zeiten Ort / Kontakt 

Posaunenchor 
Ostangeln 

donnerstags 17:45 – 19:15 Uhr 

Christophorushaus 
Leitung: Cathrin Bake 
Kontakt: 04642-9882177 
cathrinbake@web.de  

Spielzeit / 
Spielenachmittag 

Gesellschaftsspiele für  
Groß und Klein 
jeden 4. Dienstag im Monat 
14:00 – 16:00 Uhr 

Christophorushaus 
Leitung: Heike Nissen 
Kontakt: 04642-964721 

Spielekreis / 
Spielenachmittag 
in Ellenberg 

1. und 3. Montag im Monat 
15:00 – 17:00 Uhr 

Kontakt: Margarethe Peter 
              04642-987094 

jeden 2. Montag im Monat 
14:00 – 17:00 Uhr 

Kontakt: Elke Bruhn 
               0151-40760204 

Handarbeitskreis 
1. und 3. Dienstag im Monat 
13:30 – 15:30 Uhr 

Birger-Forell-Haus 
Kontakt: Monika Ludwig 
              04642-922900 

Gemeindenachmittag  
in Ellenberg 

Senioren 
 

jeden 1. Donnerstag im Monat 
15:00 – 17:00 Uhr  

Birger-Forell-Haus 
Leitung: Elke Bruhn 
Kontakt: 0151-40760204 

Gemeindenachmittag 
Kirchspiel Gundelsby-
Maasholm 

05.12. (Adventsfeier Gasthof Spieskamer) 
16.01. / 13.02. 
jeweils von 15:00 – 17:00 Uhr 
(s. Ankündigung Seite 15) 

Petrikirche Maasholm 
Leitung: Dörthe Weber 
Kontakt: 0176-30623977 

Gesellige Nachmittage 
in Kappeln 

Senioren 
 

jeder 2. Dienstag im Monat 
ab 14:30 Uhr 

Christophorushaus 
Leitung: Heike Nissen 
Kontakt: 04642-964721 

Leben mit und nach 
Krebs 

Erkrankte, Genesene und 
Angehörige 
jeden 4. Montag im Monat 
15:00 – 17:00 Uhr 

Birger-Forell-Haus 
Kontakt: Margarethe Peter 
              04642-987094 

AA-Treffen montags 20:00 – 22:00 Uhr Birger-Forell-Haus 

Guttempler donnerstags 18:30 – 21:00 Uhr Christophorushaus 

TrauerPfade 

Spaziergänge in der Natur mit 
geschulter Trauerbegleitung 
jeden 1. Montag im Monat 
14:00 – 17:00 Uhr 

Hospizdienst Angeln e. V. 
Schmiedestr. 20, Gelting 
Kontakt:  
info@hospizdienst-angeln.de  
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Gemeindekontakte 
 

Kirchenbüro Schmiedestr. 45, 24376 Kappeln 
 ostangeln@kirche-slfl.de 
 Tel. 04642-2812 Manuela Rößler-Milk 
 mroessler-milk.ostangeln@kirche-slfl.de  
 Tel. 04642-5569 Nadine Bruhn 
 nbruhn.ostangeln@kirche-slfl.de  
 

Pastor Christian Birkner 04643-2229 mobil: 0163-7415363 
 cbirkner.ostangeln@kirche-slfl.de 
 

Pastorin Tanja Lammert 04642-9832840  mobil: 0176-18146638 
 tlammert.ostangeln@kirche-slfl.de 
 

Pastor Simeon Lammert 04642-9832840  mobil: 0151-11570666 
 slammert.ostangeln@kirche-slfl.de 

 

Pastorin Jane Mentz 0160-93178756 
 jmentz.ostangeln@kirche-slfl.de  
 

Kirchengemeinderat: Dr. Friederike Hübner kgr@kanzlei-huebner.com 
 Brigitte Hansen brigitte.hansen@eekenhoeh.de 
 

Küster Ellenberg Michael Bruhn 0157-80675185 
Hausmeister Ellenberg Holger Schirotzek 0152-07978785 
 

Küster Gundelsby Elke u. Gerd-Ludwig Kraack 0173-9230147 
 

Küster Kappeln z.Zt. nicht besetzt (bitte wenden Sie sich ggf. an das Kirchenbüro) 
 

Küster Maasholm Joachim Willhöft 0176-34282890 
 

Friedhofsverwaltung Helge Kascheike 04642-1520 
 friedhofsverwaltung.ostangeln@kirche-slfl.de 
 

Kirchenmusik: 
 

 Kreiskantor  z. Zt. vakant 
 (Kappeln) 

 

 Organistin Yelena Maier 04642-964581 
 (Ellenberg) 

 

 Claudia Buttkereit 04354-8095974 kinder-kantorei@t-online.de 
 (Kinderkantorei) 

 

 Cathrin Bake  04642-9882177 cathrinbake@web.de  
 (Posaunenchor) 

 

 Annette Imberg 04642.924438 
 (Nachwuchsschulung Posaunenchor) 
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 Jugendarbeit 
 

 Diakon Finn Stephan (Konfirmandenzeit, Jugendarbeit Ostangeln) 

 Tel.: 0160-2764764          stephan.jugendwerk@kirche-slfl.de  
 

 Christine Radomski (Pfadfinderleitung) 

 Tel.: 0157-80631244    radomski.jugendwerk@kirche-slfl.de  

 

 Kindergärten 
 

 Ev. St. Christophorus-Kindergarten, Konsul-Lorentzen-Str. 2, 24376 Kappeln 

 Leitung: Martina Braatz 

 Tel.: 04642-4651  kiga.christophorushaus@web.de  
 

 Ev. Kindertagesstätte Kieholm, Raiffeisenstr. 14a, 24376 Hasselberg 

 Leitung: Britta Greve 

 Tel.: 04642-6003 ev-kiga-kieholm@web.de  
 

 Ev. Kindertagesstätte Ellenberg, Hindenburgstr. 2a, 24376 Kappeln 

 Leitung: Petra Nottmeier 

 Tel.: 04642-81188 kita-ellenberg@evkitawerk.de  

 

 Häusliche Pflege und Trauerbegleitung 
  

 Diakonie-Sozialstation Gelting – Sörup – Steinbergkirche  

 im Bereich des Kirchspiels Gundelsby-Maasholm und der Kommune Stangheck 

 Rund um die Uhr Tel.: 04643-189292 info@dsst-gelting.de  
 

 Ambulante Pflege Angeln 

 im Bereich der Kirchspiele Ellenberg und Kappeln 

 Tel.: 04642-9213390 info@ap-angeln.de  
 

 Hospizdienst Angeln, Christophorushaus (Südflügel), Konsul-Lorentzen-Str. 2, Kappeln 

 Sprechzeiten: dienstags 15:00 – 17:00 Uhr 

 Tel.: 0173-9058757 

 

 Präventionsbeauftragte im Kirchenkreis Schleswig-Flensburg 
 

 Mirja Beck 

 Tel.: 0170-7312527  mirja.beck@kirche-slfl.de 

 

Spendenkonten 
 

Kirchengemeinde St. Christophorus Ostangeln Kirchengemeinde St. Christophorus Ostangeln 

DE84 2175 0000 0165 9106 13 DE84 2175 0000 0165 9106 13 

VWZ: Gemeindebrief VWZ: Bauunterhaltung St. Nikolai 

 

 

Kirchengemeinde St. Christophorus Ostangeln Verein zur Förderung des Kirchspiels 

DE84 2175 0000 0165 9106 13  Gundelsby-Maasholm e.V. 

VWZ: Förderkreis Kirchenmusik DE40 2169 0020 0008 2766 25 

 

 


